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Newsletter für den Monat September 2015
Liebe Cartell- und Bundesbrüder,

das neue Wintersemester rückt näher und die kommenden Monate werden
auch die Verbindungen wieder beleben. Ich wünsche allen Korporationen viel
Erfolg bei der Gestaltung ihres Semesterprogramms und drücke ihnen die
Daumen, dass ihr Programm auch die neuen Studenten an der jeweiligen
Universität anspricht und zum Kommen reizt, so dass es auch die Basis für die
Gewinnung neuer Mitglieder schafft. Allen Verbindungen also ein
erfolgreiches Semester.

Mit cartellbrüderlichen Grüßen

Wolfgang Braun Bd!, Nv!

CV-Pressesprecher
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pressestelle@cartellverband.de

Themen
Programmpunkte des Vororts Würzburg für sein Amtsjahr
Wiedervereinigungskommers in Dresden
Im Oktober 40. Regionaltage

Programmpunkte des Vororts Würzburg für sein
Amtsjahr

Würzburg.-  Mit  seinem  Leitspruch  "Dankbar  rückwärts,  mutig  vorwärts,
gläubig  aufwärts"  will  der  Vorort  Würzburg  in  seinem  Amtsjahr  an  die
Geschichte des größten katholischen Akademikerverbnades in Europa, der im
Jahr  2016  auf  160  Jahre  seines  Bestehens  zurückblicken  wird,  anknüpfen.
Gleichzeitig damit wollen die Cartellbrüder des Vororts den Impuls setzen, ihre
Prinzipien  nicht  zu  vergessen  und  in  die  Zukunft  zu  schauen.  Der



Cartellverband  stehe  doch  seit  160  Jahren  auf  der  Basis  seiner  Prinzipien
Religio, Scientia, Amicitia und Patria für akademische Ausbildung, lebenlange
Verbundenheit,  ein  Leben  aus  dem katholischen  Glauben  heraus  sowie  für
ehrenamtliches Engagment. Weiterhin wollen sie auf das Prinzip der Religio,
das  bewusste  Leben aus  dem Glauben heraus,  verweisen,  welches  in  einer
pluralistischen und sich schnell wandelnden Gesellschaft nur noch schwer zu
leben,  für  ihr  Selbstverständnis  aber  existenziell  sei.  Dabei  freut  sich  der
Würzburger Vorort auf eine gute Zusammenarbeit mit den Cartellbrüdern.

Auf der Grundlage der neuen Charta 15 wird der Vorort mit den verschiedenen
Ämtern im CV und dem Vorstand des Altherrenbundes ein Jahresprogramm
vorstellen,  welches  unter  anderem  auf  der  gemeinsamen  Klausurtagung
erarbeitet wird. Darin sollen Veranstaltungen enthalten sein, die die Geschichte
des Cartellverbandes näher erläutern,  und dies in Zusammenarbeit  mit  dem
Institut  für  Hochschulkunde  an  der  Universität  Würzburg.  Ein  weiterer
Schwerpunkt  im Jahresprogramm wird  das  Prinzip  Religio  sein,  wofür  die
CV-Wallfahrt  in  der  Arbeit  einen  bedeutenden  Impuls  setzen  wird.  Zum
außerordentlichen  heiligen  Jahr  der  Barmherzigkeit  werden  sich  die
Cartellbrüder  auf  den  Weg in  die  ewige  Stadt  machen,  um dort  nach  dem
Durchschreiten der "Porta Sancta" des Petersdoms am Grab des ersten Jüngers
Jesu zu beten und wie einst Petrus selbst die Nachfolge Christi zu bekunden.
Im  Sinne  der  Barmherzigkeit  wird  auch  die  Zusammenarbeit  mit  der
CV-Afrika-Hilfe und dem neuen Verein "Christen in Not" stehen. Der Vorort
möchte  damit  in  Zusammenarbeit  mit  engagierten  Cartellbrüdern  den
Menschen  in  Not  Unterstützung  leisten  und  auf  die  Probleme  der  Zeit
aufmerksam machen. Folgen wollen sie damit auch dem Aufruf des Heiligen
Vaters Franziskus: "Das ist die Zeit der Barmherzigkeit. Es ist wichtig, dass die
Gläubigen sie leben und in alle Gesellschaftsbereiche hineintragen. Vorwärts!"
Im Hinblick auf das Prinzip Patria wird der Vorort zum einen an den Fall der
Mauer  vor  25  Jahren  erinnern,  gleichzeitig  aber  auch  durch  eine
Diskussionsveranstaltung  das  Nachdenken  über  die  Probleme  innerhalb
Europas  anregen.  Das  Prinzip  Amicitia  werde  wohl  neben  den
Fuchsenwochenenden  und  den  Verbändetreffen  am  deutlichsten  auf  der
Cartellversammlung in Würzburg erlebbar.

Auf  einer  neuen  Website  wird  der  Vorort  ab  Mitte  September  in
Zusammenarbeit  mit  Cbr  Alexander  Surowiec  auf  mehreren  Plattformen
kommunizieren  und  versuchen,  die  Arbeit  des  Cartellverbandes  auf  einem
weiteren Spektrum bekannt zu machen.



Wiedervereinigungskommers in Dresden

Dresden.- Zu einem Wiedervereinigungskommers lädt die KDStV
Chursachsen für den 25. Jahrestag der Wiedervereinigung, den 3. Oktober, in
den Ballsaal "Lindengarten" im Quality Hotel Plaza Dresden, Königsbrücker
Straße 121a, Telefon 0351/80630, ein. Um 16.00 Uhr soll die Veranstaltung
mit einer Podiumsdiskussion zum Thema Wiedervereinigung und
Wiederaufbau beginnen. Um 18.00 Uhr soll sich daran ein gemeinsames
Abendessen anschließen. Um 20.00 Uhr wird dann der Festkommers beginnen.
Teilnehmer werden gebeten, sich bis Mitte September über die Mail-Adresse
senior@chursachsen.de anzumelden.



Im Oktober 40. Regionaltage

Bad Honnef.- Im Oktober werden in den fünf Regionen unseres
Cartellverbandes die 40. Regionaltage stattfinden. Eröffnen werden die Runde
am 10. Oktober die Region Südwest auf dem Haus der KDStV Nibelungia in
Darmstadt und die Region West auf dem Haus der KDStV Burgundia in
Düsseldorf. Am 17. Oktober folgt der Regionaltag Süd auf dem Haus der
KDStV Vindelicia. Am 24. Oktober tagen die Region Südost auf dem Haus der
KDStV Cheruscia Würzburg und die Region Nord auf dem "Concordenhaus"
der KTV Visurgis.
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